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„Periphere Regionen in der 
Abwärtsspirale“ (Prof. Dehne)

• demographischer Wandel hat viele 
Gesichter 

• nur ganzheitliche, integrierte und 
nachhaltige Lösungsansätze führen 
zum Erfolg

• ILE Nördliches Harzvorland+

• erfolgreichstes ILE Niedersachsens

• sozialer Wohlfühlfaktor  und            

• regionale Wertschöpfung
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• Oktober 2007: Von ehemals vier 
niedergelassenen Ärzten  wurde 
eine Praxis vor fünf Jahren nicht 
wiederbesetzt

• Ein Arzt erkrankte schwer

• Die zwei verbleibenden Ärzte 
wollten altersbedingt ohne 
Nachfolger aufgeben

Ausgangslage



• Ärtzlicher Versorgungskollaps

• Standort des Senioren- und 
Pflegeheims gefährdet (280 
Arbeitsplätze)

• Menschen drohen mit Wegzug
• Starke Verunsicherung der 

Bevölkerung

Konsequenzen



Lösungsansätze

• Inkrafttreten des 
VertragsarztrechtsÄnderungsgesetz 
(VÄndG vom 03.11.2006)
• Kassenärzte dürfen unter anderem 

Filialen eröffnen und Kollegen in 
größerem Umfang anstellen

• KV-Grenzen (KV = Kassenärztliche 
Vereinigung) zählen nur noch 
bedingt. 

• Deutsches Ärzteblatt Ausgabe März 
2007, S. 103)



• Praxisinhaber können jetzt in 
größerem Umfang Kollegen 
anstellen

• sie können an mehreren Orten tätig 
werden – auch über die Grenzen 
ihrer Kassenärztlichen Vereinigung 
hinaus

• Vertragsärzte können Filialen bilden 
und

Neue Möglichkeiten in der 
ambulanten Versorgung



• Können sich innerhalb oder außerhalb ihres 
KV-Bezirks in 
Berufsausübungsgemeinschaften 
zusammenschließen

• Altersgrenzen für die Zulassung und das 
Ausscheiden aus der Praxis entfallen dort, 
wo es Unterversorgung gibt

Neue Möglichkeiten



• Ein ehemaliger Lebensmittelmarkt 
mit 500 m² Nutzfläche als Leerstand 
in zentraler Lage

• Direkt nebenan: eine Apotheke

• Der Gynäkologe Dr. med. Reinhardt 
Luehr und sein Kollege, der 
praktische Arzt Dr. med. Ulrich Eichel  
hatten die Zweigarztpraxenidee

Die Lösung



• Nach neun Monaten Planungs- und 
Ausführungszeit konnte im November 
2008 das Gesundheitszentrum 
Schladen mit einer 
Gesamtnutzfläche von über 250 m² 
eröffnet werden

• Im hinteren Bereich des Gebäudes, 
getrennt von den Arztpraxen und mit 
separatem Eingang hat sich ein 
physiotherapeutisches Zentrum 
entwickelt (250 m²)

Die Lösung



Nachhaltigkeit

• 1. Filialarztpraxenkonzept 
Deutschlands

• Gesundheitsregionen Landkreis 
Wolfenbüttel als Modellregion (z. B. 
erste rollende Arztpraxis 
Deutschlands)

• 1. Niedersächsischer 
Gesundheitspreis
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Eröffnung am 21.11.2008
Ärztezentrum in Schladen eröffnet

(Braunschweiger Zeitung v. 22.11.08)












